
Der erste Tanz 

Die Zuschauer - die Bühne - das Licht
Auf einmal ist alles real und einem so dicht.

Noch zwei Minuten, dann ist es so weit: 
dann werd‘ ich da tanzen mit meinen Armen breit‘.
Die Musik und das Licht über mich gießen,
die Bewegungen meines Körpers über mich fließen.

Noch eine Minute, dann ist es so weit:
dann werd‘ ich da tanzen mit meinen Armen breit‘.
Die Realität überströmt mich, die Angst kommt hoch,
doch es ist zu spät, jetzt geht es los...

Augen und Licht sind gerichtet auf mich,
ich spüre den Boden unter meinen Füßen ganz dicht.
Die Musik fängt an, die Angst lass‘ ich los,
mein Körper bewegt sich wie von selbst 
und ich fühle nur eins: ich bin fassungslos.


